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Rauchentwicklung in Hotel

Laatzen, Region Hannover (Nds). Am Sonntag ge-
gen 11:35 h wurden die Ortsfeuerwehren Rethen, 
Gleidingen und Laatzen zu einer unklaren Rauch-
entwicklung zu einem Restaurant/Hotel in der 
Peiner Straße in Rethen alarmiert. Bei Eintreffen 
hatten alle Angestellten das Restaurant bereits 
verlassen, Hotelgäste waren nicht anwesend und 
das Restaurant noch nicht geöffnet. Rauch kam 
aus dem Keller.

Zwei Trupps unter Atemschutz betraten den ver-
rauchten Keller und suchten in den Räumen die 
Ursache des Qualms. Sie fanden dort aber nur ei-
nen sehr heißen Elektroverteiler im Heizungsraum, 
Flammen waren nicht sichtbar. Mit zwei elektrischen 
Hochleistungslüftern wurde ab 12:10 h frische Luft in 
den Keller geblasen, über die Kegelbahn strömte der 
Rauch nach draußen. Im Bereich einer kleinen Trep-
pe am Hintereingang schlugen plötzlich Flammen 
empor. Ein weiterer Trupp unter Atemschutz löschte 
die Flammen, zuerst mit Wasser später mit Schaum. 
Unter Atemschutz kletterte ein Trupp unter die Trep-
pe und holte Unrat nach draußen.

Gegen 13:15 h waren die Räume „Rauch frei“, so 
dass eine Fachfirma die Heizungsanlage im Keller 
untersuchen konnte.

Wenig später rückten die Rethener Kräfte ein.

Auf der Laatzener Wache wurden die Fahrzeuge neu 
ausgerüstet und die Atemschutzgeräte auf den Fahr-
zeugen ausgetauscht.

Vor Ort waren ein Rettungswagen, mehrere Fahr-
zeuge der Ortsfeuerwehren Rethen, Gleidingen und 
Laatzen sowie die Laatzener Polizei mit insgesamt 
30 Kräften.

Das Restaurant wird wieder öffnen, das Hotel eben-
falls.
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